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Die Rudolfina-Redoute, Österreichs größter Maskenball, feiert am 4. März ihr 120. 

Jubiläum in der Wiener Hofburg. Angekündigt haben sich Bundeskanzler Sebastian Kurz, 

Moderatorin Silvia Schneider, Schauspieler Serge Falck, die Dancing Stars Thomas Kraml 

und Martin Leutgeb, Unternehmerin Henrieta Zanoni, Designer La Hong, u.v.a. Höhepunkt 

sind ein Imperiales Dinner und die Wahl zur „Schönsten Maske Wiens“. Reservierungen für 

das Dinner unter www.rudolfina-redoute.at .
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Wien, 25. Februar 2019. 120 Jahre gelebte Ballkultur. Keine andere Veranstaltung 

verkörpert Wiens Tradition der großen Maskenbälle so gekonnt wie die Rudolfina-

Redoute. Am Faschingsmontag, dem 4. März, laden die Veranstalter zur großen Jubiläums-

Redoute in die Wiener Hofburg. Passend zum 120. Jubiläum lautet das Motto: „120 Jahre 

Maskenball in einer Nacht.“ Die Ballgäste unternehmen dabei eine musikalische Reise 

durch die musikalische Geschichte -vom Wiener Walzer bis ins Heute. Auf Österreichs 

größtem Maskenball, der von Silvia Schneider moderiert wird, trifft sich nicht nur die 

Hautevolee der Stadt, der Ball gilt auch als der „geheimnisvollste“ der ganzen Saison. 

Der Grund liegt in der „Damenwahl“, wo -bis Mitternacht -ausschließlich maskierte Damen

 die Herren zum Tanz auffordern dürfen. Auch für zahlreiche Prominente ist der Ball ein 

Fixpunkt am Kalender. Angesagt haben sich Bundeskanzler Sebastian Kurz, 

Nationalratspräsident Wolfgang Sobotka , Kanzleramtsminister Gernot Blümel , 

Staatssekretärin Karoline Edtstadler , EU-Parlamentsabgeordneter Othmar Karas, 

Schauspieler Serge Falck, die Dancing Stars Thomas Kraml undMartin Leutgeb , 

Stargeigerin Lidia Baich, Unternehmerin Henrieta Zanoni , Opernsänger und 

Kulturmanager Daniel Serafin , AutorClemens Trischler , Charity-Lady Yvonne Rueff , 

Fußballer Manuel Ortlechner , DesignerNhut La Hong, Gemeindebund-Präsident Alfred 

Riedl ,Robert Pfarrwaller (Geschäftsführer bei Rexel Austria), Hannes Winkler 

(Vorstandsvorsitzender Frauenthal Holding), Michael Zimper (Geschäftsführer des 

Österr. Kommunalverlags),Walter Wolfgang Fleischhacker (Rektor der Medizinische 

Universität Innsbruck),Christa Schnabl (Vizerektorin der Universität Wien) u.v.m

Ballveranstalter Oliver Hödl freut sich auf die Jubiläums-Redoute: „Die Rudolfina-

Redoute bringt das typisch imperiale Wiener Lebensgefühl ins 21. Jahrhundert. Hier 

mischt sich authentische Wiener Ballkultur wie vor 120 Jahren mit jungem, 

internationalem Flair.“

Wer hat die schönste Maske?

Höhepunkt des Balls sind die Wahl der „Schönsten Maske Wiens“ und die 



Höhepunkt des Balls sind die Wahl der „Schönsten Maske Wiens“ und die 

Demaskierungsquadrille um Mitternacht. Wer an der Wahl der schönsten Maske teilnehmen 

möchte, kann sich bereits jetzt unter  www.facebook.com/ rudolfina.redoute dem 

Wettbewerb stellen.

Imperiales Dinner in den Maria-Theresien-Appartements

Um die Festgäste auf die Jubiläumsveranstaltung einzustimmen, laden die Veranstalter 

zu einem Vier-Gänge-Gourmet-Dinner in die originalen Appartements von Maria-Theresia. 

Über die Botschafterstiege gelangt man in die Wiener Hofburg, wo die Gäste ab 18:00 Uhr 

mit einem kleinen Geschenk und einem Begrüßungscocktail erwartet werden. Danach werden 

unter der kulinarischen Ägide des „Motto Catering“ Trüffelnockerl, rosa gebratener 

Kalbstafelspitz, cremige Bergkäsepolenta u.v.m. im imperialen Rahmen serviert. 

Passende Livemusik stimmt die Gäste dabei auf die glamouröse Ballnacht ein. 

Reservierungen für das Dinner inklusive Getränkebegleitung (Preis: 149 Euro) unter 

www.rudolfina-redoute.at .

Tradition trifft Moderne

Herzstück des Balls ist natürlich der große Festsaal der Hofburg, in dem das 

Symphonieorchester der Klangvereinigung traditionelle Wiener Walzer-Klänge und 

moderne Standardtänze auf allerhöchstem Niveau darbietet. Eine doppelte Besetzung 

garantiert ein Tanzvergnügen ohne Unterbrechungen die ganze Nacht hindurch.

Im Zeremoniensaal befindet sich die zweite große Tanzfläche der Redoute. Hier fegen 

Freunde lateinamerikanischer und moderner Tänze über das Parkett. Für authentisches 

Latino-Feeling sorgt die Band Carla Natascha. Den Zwanziger-Jahre-Swing wiederum 

steuert die Big Band der Militärmusik Niederösterreich bei.

Ein Geheimtipp für Tanzbegeisterte ist der Rittersaal. The Cadillacs unterhalten mit 

Tanzmusik im Stil der 50er-Jahre, Rock 'n' Roll und Evergreens bis in die Gegenwart. 

Redoute-Insider wissen, dass hier um 03:30 Uhr die erste und letzte inoffizielle 

Quadrille getanzt wird.

Wer es etwas intimer wünscht, wählt – nomen est omen – die Geheime Ratstube. Im Stil einer

 Pianobar spielt und singt heuer erstmals der Pianist und Komponist Florian Nentwich.

Urig wird es hingegen im Gartensaal. Hier huldigt man nicht dem klassischen Tanz, 

sondern einer anderen Wiener Institution: dem Heurigen. Bei zünftigen Schmankerln und 

einem Glaserl Wein kann man der Schrammelmusik des Klangvierterls lauschen.

Mit dem „Studentenbeisl“ und der angeschlossenen Disco sind diese beiden Säle der 

ideale Treffpunkt für junges und junggebliebenes Publikum. Aber Achtung: Die Gesetze 

der Damenwahl gelten auch hier! DJ 2HOT wird den Abend mit Loungemusik einleiten und bis 

zum Ballende um 04:30 die Regler bis zum Anschlag hochziehen. Für Live-Abwechslung 

sorgt Star-Saxophonist und Sänger Peter Sax.

Karten gibt es ab 40 Euro unter: www.rudolfina-redoute.at

 

Was:Rudolfina-Redoute

Wann:Faschingsmontag, 4. März 2019, 19.30 Uhr



Wo:Wiener Hofburg

 

Karten ab 100 Euro, Studenten 40 Euro (inkl. Garderobe)

+ + + +Ballakkreditierung + + +

Da die Gästezahl limitiert ist, ersuchen wir um eine zeitnahe Ballakkreditierung über 

unsere Homepage: ANMELDUNG.

 

Bitte um Ankündigung in Ihrem Medium!

Seit 1899: Alles über die Rudolfina-Redoute -den letzten großen Maskenball

Die Rudolfina-Redoute ist der älteste, traditionsreichste und größte Maskenball 

Österreichs. Ihre Ursprünge liegen im Jahr 1899, als es noch zahlreiche Redouten im 

Wiener Ballgeschehen gab. Es herrscht eine strenge Kleiderordnung: Damen tragen langes 

Abendkleid und -bis zur Demaskierung um Mitternacht -Masken, die die Augenpartie 

verdecken. Die Masken reichen von der simplen Karton-Satin-Variante bis hin zu 

aufwändigen Federkreationen. Herren kommen in Abendgarderobe, d.h. in Frack, Smoking 

oder entsprechender Uniform (sog. „großem Gesellschaftsanzug“), tragen aber keine 

Maske. Der Ball zieht auch viele internationale Gäste, so etwa aus Deutschland, 

Italien, Frankreich, Kanada, den USA, Japan und Russland an. Schließlich gilt die 

Rudolfina-Redoute als typischer Wiener Ball, bei dem das Ballkomitee mit viel Liebe, 

Leidenschaft und ehrenamtlichem Einsatz auch nach 120 Jahren noch eine imperiale 

Tradition aufrechterhält.

www.rudolfina-redoute.at
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